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„Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch 

der Knechtschaft auflegen!“ - Galater 5,1

Der Sommer verabschiedet sich langsam. Die Tage werden kürzer, die Abende kühler. Was 
eben noch leicht und selbstverständlich war, bekommt einen anderen Rhythmus. Die ersten 
Blätter färben sich schon Ende September, morgens liegt dann vielleicht schon ein Hauch 
von Herbst in der Luft. Wir gehen wieder mehr hinein – in unsere Häuser, in den Alltag, in 
Termine und Verpflichtungen.
Und mitten in diesen Übergang hinein spricht Paulus einen Satz, der zunächst gar nicht 
nach Herbst klingt: „Zur Freiheit hat uns Christus befreit!“
Freiheit. Das klingt nach weitem Himmel, nach Urlaub, nach offenen Fenstern und langen 
Sommertagen. Aber christliche Freiheit ist nicht nur ein Gefühl, sondern auch, dass ich 
nicht von allem bestimmt werde, was andere von mir erwarten. Ich muss nicht perfekt sein. 
Ich darf darauf vertrauen, dass mein Wert nicht davon abhängt, was ich schaffe oder wie 
andere mich sehen. Das ist eine Freiheit, die wir gerade im Alltag gut gebrauchen können.
Denn schnell legen wir uns selbst wieder ein Joch auf. Wir nehmen alte Sorgen mit in die 
neue Jahreszeit. Wir vergleichen uns. Wir setzen uns unter Druck. 
Paulus erinnert uns: Du bist frei. Christus hat dich frei gemacht. Wir müssen nichts allein 
tragen. Wir dürfen auch was in Gottes Hände legen.
Deshalb ist der Beginn des Herbstes eine gute Gelegenheit, auch mal etwas loszulassen. 
Nicht alles muss mit in die nächste Jahreszeit genommen werden. Manche Erwartungen 
dürfen leichter werden. Manche Sorgen dürfen wir Gott anvertrauen. Manche Dinge dürfen 
einfach sein, wie sie sind.
Wenn die Blätter fallen, erinnert uns die Natur daran, dass Loslassen zum Leben gehört. Ein 
Baum hält nicht krampfhaft an jedem Blatt fest. Er lässt los, was seine Zeit gehabt hat – und 
vertraut darauf, dass neues Leben kommen wird.
Mit dem Monatsspruch dürfen wir in die kommenden Wochen gehen: „Zur Freiheit hat uns 
Christus befreit!“ Eine geschenkte Freiheit.  Durch die letzten warmen Tage. Durch die ers-
ten Herbststürme. Durch helle und dunklere Zeiten. Christus macht frei. Und diese Freiheit 
dürfen wir leben.

Ihre Pfarrerin Julia Braband

Zur Freiheit berufen

Andacht
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  Konrad Bach hat dieses wunderbare Foto der Sonnenfi nsternis in Tiefthal gemacht.  

  Vor dem großen Jubiläumswochenende 
schnappte sich der Gemeindekirchenrat 
mit Anhängern alles, was die Schuppen an 
Werkzeug für die Gartenarbeit hergaben 
und brachten das Grundstück rund um die 
 Vitikirche auf Hochglanz. Rasen wurde ge-
mäht, viele Bäume und Büsche formver-
schnitten und jede Menge Unkraut zwischen 
den Pfl astersteinen entfernt.  
  Herzlichen Dank für Euren Einsatz!  

  Julia Braband  

  Herzlichen Dank für den 

Einsatz an der Vitikirche   

          Liebe Gemeinden,
ich lade Sie herzlich ein, sich mit Ihren Fragen oder Anliegen an mich 
zu wenden. Ob es um persönliche Sorgen, Gebetsanliegen, Fragen zum 
Glauben,  ein gemeinsames Gespräch oder auch um Anregungen für un-
sere Gemeinden geht, zögern Sie nicht, mich anzusprechen. Ihre Anlie-
gen sind mir wichtig. 
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer 01774841241 oder julia.
braband@ekmd.de. 

Ihre Pfarrerin Julia BrabandIhre Pfarrerin Julia Braband

Persönliche Anliegen

Infos aus dem Pfarramt
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Neues Jahr, neues Pfingstfest und wieder 
ein Konfirmationsgottesdienst in unserem 
Pfarrbereich. Fünf junge Menschen haben 
sich in diesem Jahr konfirmieren lassen, zwei 
davon wurden in der Konfirmandenzeit ge-
tauft. In den letzten zwei Jahren haben wir 
uns zu so manchem Thema des Glaubens, 
des Miteinanders und des Zusammenlebens 
ausgetauscht. So manches Spiel wurde aus-
probiert, eigene Spiele gebastelt, das Ge-
meindeleben entdeckt und auf Konfifahrt mit 
der Kirchengemeinde Martini-Luther über 
große Themen nachgedacht. Nun sind sie 
konfirmiert und haben ganz bewusst JA zu 
ihrem Glauben gesagt. 
Wir sagen: Herzlichen Glückwunsch und Got-
tes Segen an Luis Eichholz, Charlotte Frenzel, 
Leonas Hornung, Enya Rudolph und Maira 
Schröter!

Julia Braband 

Konfirmation 2026

Am Trinitatissonntag feierten wir wieder Ju-
belkonfirmation. Rund 30 Jubelkonfirman-
den aus dem ganzen Pfarrbereich machten 
sich auf den Weg in die Kilianikirche, um 
sich an ihre Konfirmation zu erinnern. Vor 
25,50,60,65,70 und vor über 70 Jahren hat-
ten sie Konfirmation. Auf dem Bild sind die-
jenigen, die das höchste Jubiläum feierten. 
Ein schönes Fest mit Zeit für Gesprächen, 
manch Wiedersehen und einem Glas Sekt 
war es. Herzlichen Glückwunsch und Gottes 
Segen den Jubelkonfirmanden!

Julia Braband

Jubelkonfirmation 2026

Erntegaben für den Erntedankgottes-
dienst am 26.09. von 10:00-11:00 Uhr 

in der Kilianikirche abgegeben werden.  
Vielen Dank!

Infos aus dem Pfarramt
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Viele von Ihnen haben bereits für dieses Jahr einen Gemeindebeitrag geleistet. Von 
Herzen vielen Dank dafür! Das ist eine wunderbare Unterstützung für die Arbeit in den 
Gemeinden. 
Falls Sie Ihren Gemeindebeitrag noch zahlen möchten, kommen hier noch einmal alle 
wichtigen Punkte zusammengefasst.

Empfehlungen für den Gemeindebeitrag: 
Die Höhe des Gemeindebeitrags für Studierende und Auszubildende über 18 Jahren so-
wie alle Gemeindeglieder ohne eigenes Einkommen beträgt monatlich 1,25 €, jährlich also 
15,- €. Gemeindeglieder mit eigenem Einkommen sowie Rentner und Pensionsempfänger 
3,50 € monatlich, also 42,- € jährlich. 
Sehr dankbar sind wir natürlich, wenn Sie die Möglichkeit haben, unserer Gemeinde mehr 
als den erbetenen Betrag zukommen zu lassen. 
Falls Sie eine Spendenquittung wünschen, lassen Sie uns das bitte wissen! 
Sie können online überweisen oder bar im Büro zu den Öffnungszeiten bezahlen. 

Für Überweisungen: 

Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband Eisenach-Erfurt-Gotha 
IBAN: DE65 520 604 10 000 800 1529 
BIC: GENODEF1EK1 
Kreditinstitut: Ev. Bank 
Verwendungszweck: 
    GB RT 324 - für Gispersleben
    GB RT 329 - für Kühnhausen 
    GB RT 336 - für Tiefthal

 Vielen Dank!

Gemeindebeitrag 2026

Infos aus dem Pfarramt
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  Im letzten Brief haben wir einiges aus der Geschichte der Vitikirche erfahren. Und ja, ein 
Stück Geschichte fehlte noch. Denn auch im 20.&21. Jahrhundert ist viel passiert.   
  Schon 1904 wurden elektrisches Licht und eine Heizanlage installiert. Auch ein neues Tauf-
stein hielt Einzug in die Kirche. 1914 wurden die bemalten Altarfenster eingebaut und 1923 
wird einiges an der Orgel erneuert. 1958 erhielt die Vitikirche endlich ein neues Geläut - 
drei Gussstahlglocken. Die bronzenen mussten im 2. Weltkrieg abgehängt und abgegeben 
werden.   
  Und dann schlossen sich so manche weitere Arbeiten an: Eine neue Turmspitze, ein neuer 
Innenanstrich, neuer Außenputz, Neudeckung des Dachs in Eigenleistung, neue Elektroan-
lagen, eine funkgesteuerte Uhr.   
  In den frühen 2000er Jahren wurde dann die Orgel in mehreren Bauabschnitten vollständig 
restauriert. Nur der Prospekt blieb der alte. Diesen haben wir im letzten Jahr und Anfang 
diesen Jahres restaurieren lassen, sodass die Kummer-Orgel pünktlich zum Jubiläum der 
Kirche in neuem Weiß erstrahlt. Nun werden noch die Emporenfenster erneuert. Erste Er-
neuerungen sind schon zu sehen.   

  Und im Juni war es so weit: 300 Jahre Vitikir-
che. Lange wurde geplant und überlegt, wie 
das Festwochenende aussehen kann. Am 
Ende leuchtete die Kirche für ein Wochenen-
de im Geburtstagslicht. Die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule beteiligten sich an 
einem Kunstwettbewerb für die städtische 
Friedhofsmauer. Ein Team aus Künstlern setz-
ten die Gestaltung dann um. Die leuchtenden 
Farben im Hintergrund sollen an die vielen 
Buntglasfenster in Kirchen erinnern und als 
Kreidezeichnungen sind die Zeichnungen der 
Kinder ergänzt worden. Zusammen mit dem 
Ortsteilrat konnte dieses Vorhaben umge-
setzt werden. Es ist nun kein Platz mehr für 
Hasschmierereien, sondern nur noch für Bot-
schaften der Liebe und des Zusammenlebens 
in unserem Ort.   

  Das ganze Feierwochenende war einfach schön! Die Atmosphäre war fröhlich. Es war für 
uns ein gelungenes Jubiläum. Vielen Dank allen, die dieses Wochenende möglich gemacht 
haben und uns in der Vorbereitung und Durchführung unterstützt haben. Besonders sa-
gen wir DANKE an die Feuerwehr, Musik macht schlau e.V., die Linedancer, die Kinderkir-
chenkinder, den Chor des Kiga �Arche Noah�, die Ortsgemeinschaft, den Ortschaftsrat und 
den Ortsteilbürgermeister, den Gemeindekirchenrat sowie vielen vielen weiteren Personen.  
Danke!  

  Julia Braband  

  300 Jahre Vitikirche - Ein Rückblick (Teil 2)  

Gispersleben, Moskauer Platz
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Gispersleben, Moskauer Platz
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Im 41`sten Jahr unserer Partnerschaft waren wir im Juni bei unseren Freunden in Dorn-
holzhausen/Niederkleen eingeladen. Wir wurden am Freitagabend herzlich beim Sommer-
sonnenwendefest in Niederkleen begrüßt. Bei hessischen Spezialitäten, Lagerfeuer, guten 
Gesprächen und herzlicher Wiedersehensfreude durften wir einen wunderschönen Abend 
verbringen und den neuen Pfarrer Schaaf kennenlernen.

Am Samstag brachen wir zeitig auf um eine Führung auf der Burg Gleiberg zu erleben. Die 
Führung wurde in hessischer Mundart von Mitgliedern des Gleiburgvereins in traditionel-
len Kostümen, mit fundiertem geschichtlichem Wissen und sensationellem Humor durch-
geführt. Ein super Erlebnis! Anschließend wanderten wir zum Apfelfest und genossen die 
Pause im Schatten der Bäume bei Äppelwoi und einem kleinen Imbiss. 

Nach einem kleinen Spaziergang erreichten wir Krofdorf. Hier stellte uns Pfarrer Schaaf 
an seiner ehemaligen Wirkungsstätte die aufwändig renovierten Kirchenfenster sowie die 
neu gestaltete Orgel vor. Sehr interessante Einblicke in die Kirchenkunst, das einmalige Er-
gebnis und die dazugehörige Finanzierung gestalteten den Nachmittag unterhaltsam und 
kurzweilig.

Abends hat die Partnergemeinde zu einem liebevoll organisierten Grillabend im Schatten 
(es war ein sehr heißer und sonniger Tag) der Kirche zu Dornholzhausen eingeladen. Alle 
Gemeindemitglieder haben mit Salaten, Grillgut, Getränken und sehr viel Engagement den 
Tagesausklang zu einem geselligen und kulinarisch wertvollen Erlebnis gemacht.

Am Sonntag feierten wir gemeinsam Gottesdienst. Pfarrerin Braband und Pfarrer Schaaf 
leiteten zusammen den vom Kirchenchor musikalisch atemberaubend begleiteten Höhe-
punkt unseres Besuches. Nach dem von Albert Rohr choreografierten und aufgenomme-
nen Gruppenfoto machten wir uns auf den Weg zum köstlichen Mittagessen und Abschied-
nehmen bis zum nächsten Jahr.

Unser herzlicher Dank gilt unseren Freunden aus den Partnergemeinden Dornholzhausen/
Niederkleen für dieses wunderschöne, interessante und aufwändig organisierte Treffen, für 
die tollen Gespräche, die herzliche Bewirtung und die Unterbringung bei unseren Gastge-
bern. Wir freuen uns schon auf den Gegenbesuch unserer hessischen Freunde im nächsten 
Jahr und laden auch alle Gemeindeglieder unserer Gemeinde dazu ein, dabei mitzuwirken 
und diese wertvolle Partnerschaft weiter zu pflegen.

Besuch bei unserer Partnergemeinde in Hessen 2026

Kühnhausen
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... feierten wir etwas verspätet am 28. Juni 
bei einem wunderbaren Konzert, organi-
siert durch den Erfurter Kammermusikver-
ein im Rahmen der „Sommerkonzerte in 
Dorfkirchen“ mit Jack Cooper, Saxophon 
und Sammy Lukas, Klavier und viel „Swing!“. 
Vielen Dank für den kurzweiligen Abend.

Johannistag

Im Juni durften wir bei strahlendem Son-
nenschein zahlreiche Gäste aus Kühnhau-
sen und den umliegenden Gemeinden 
zum regionalen Gottesdienst auf der Klei-
nen Schwellenburg begrüßen. Inmitten 
der schönen Natur wurde dieser beson-
dere Gottesdienst zu einem festlichen Er-
lebnis. Ein Höhepunkt war das Agapemahl 
mit Honig von unseren Kirchenbienen, 
bei dem in herzlicher Atmosphäre Be-
gegnung und Gemeinschaft über die Ge-
meindegrenzen hinweg spürbar wurden.
So bleibt dieser Gottesdienst als ein beson-
derer Tag des Glaubens, der Begegnung und 
der Gemeinschaft in schöner Erinnerung.

Gottesdienst auf der 
kleinen Schwellenburg

Hast du Lust die Weihnachtsgeschichte 
lebendig werden zu lassen?
Dann melde dich gern bei:
Julia Schaar, Tel. 0176-49013917
Das Krippenspiel wird am Heiligabend in 
unserer Kirche aufgeführt. Wir freuen uns 
auf dich als Verstärkung unserer kleinen 
Gruppe. Spiel und Spaß sind auch dabei.

Wunder der Weihnacht

und DU bist dabei

zur ökumenischen Andacht

am Ewigkeitssonntag

22. November 2026 um 15.00Uhr
auf dem Friedhof in Kühnhausen

zum Adventstürchen am 1. Advent

29.11.2026 um 18.00 Uhr 
in der Kirche in Kühnhausen

(Programm wird noch bekannt gegeben)

Herzliche Einladung

Kühnhausen
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Oktober

04.10. | 18. Sonntag n. Trinitatis
09:30  Gottesdienst            Viti Braband
10:45  Gottesdienst            Kühnhausen Braband

11.10. | 19.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst            Kiliani Braband
15:00  Erntedankgottesdienst         Tiefthal Braband
	 	 	 anschl.	Kaffeetrinken

18.10. | 20.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst            Viti Braband
14:00  Erntedank- und Kirchweihgottesdienst   Kühnhausen Braband
	 	 	 anschl.	Kaffeetrinken

24.10. | Samstag
14:00  Taufgottesdienst           Tiefthal Braband

25.10. | 21.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst            Kiliani Braband

30.10. | Freitag Reformationstag
18:00  Orgelvesper zum Reformationstag     Kiliani Strobelt

September
06.09. | 14.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst            Kiliani Braband
14:00  Gottesdienst und Gemeindefest     Kühnhausen Braband

13.09. | 15.Sonntag n.Trinitatis 
09:30  Gottesdienst m. Abendmahl       Viti Braband
10:45  Gottesdienst m. Abendmahl       Tiefthal Braband

20.09. I 16.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst mit Chor         Viti  Falk
10:45  Gottesdienst            Kühnhausen Falk

27.09. I 17.Sonntag n.Trinitatis
10:45  Gottesdienst            Tiefthal Kasseckert
15:00  Familiengottesdienst zum Erntedankfest   Kiliani Braband
	 	 	 anschl.	Kaffeetrinken

Gottesdienste im September und Oktober 2026

Gottesdienste
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01.11. | 22.Sonntag n.Trinitatis
10:45  Gottesdienst            Kühnhausen Sommer

08.11. | 23.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst            Kiliani Kasseckert
10:45  Gottesdienst            Tiefthal Kasseckert

10.11. | Dienstag
16:30  Martini   (Start: Kita „Tiefthaler Strolche“)   Tiefthal Braband

11.11. | Mittwoch
16:00  Martini (Start: Kiga „Arche Noah“)      Gispersleben Braband

15.11. | 24.Sonntag n.Trinitatis
09:30  Gottesdienst            Viti Braband
10:45  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag    Kühnhausen Braband
   mit Abendmahl

18.11. | Mittwoch Buß-und Bettag
18:00  Andacht m.Abendmahl        Viti Braband

22.11. | Ewigkeitssonntag
09:30  Gottesdienst m.Abendmahl       Kiliani Braband
10:45  Gottesdienst m.Abendmahl       Tiefthal Braband
14:00  Andacht m.Posaunen         Friedhof Gispersleben Braband
15:00  Andacht m.Posaunen         Friedhof Kühnhausen Braband

29.11. | Sonntag 1.Advent
09:30  Gottesdienst            MNH Braband
17:00		 Chor+Eröffnung	Lebendiger	Advent	 	 	 	 St.Antonius	 Braband
18:00		 Andacht	zum	Lebendigen	Advent	 	 	 	 	 Kühnhausen Braband

Gottesdienste im November 2026

Gottesdienste
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Gemeinsam unterwegs – in unseren Gemeinden ist viel passiert!
Hinter uns liegt ein buntes und ereignisreiches Halbjahr. Es wurde gefeiert, entdeckt, aus-
probiert, gelacht, gesungen und miteinander über den Glauben gesprochen. Immer wieder 
konnten wir erleben: Kirche lebt dort, wo Menschen zusammenkommen und gemein-
sam etwas auf die Beine stellen.

Im Mai haben wir die Konfirmation gefeiert – mit festlichem Gottesdienst, vielen guten 
Wünschen und natürlich auch einer ordentlichen Portion Konfetti aus den Konfettikanonen.

Im Juni waren unsere Kirchen besonders lebendig: Bei Kirchenrallyes und Pilgerstations-
tagen konnten Schülerinnen und Schüler Kirche auf ganz unterschiedliche Weise kennen-
lernen – vom Alltag eines Mönches bis zum Entdecken unserer Kirchenräume. Beim Tag des 
Ehrenamts in der Grundschule Gispersleben erfuhren die Kinder der 1.–4. Klassen einen 
ganzen Tag lang, was Kirche eigentlich macht und wie vielfältig man sich einbringen kann. 
Ein herzlicher Dank an Harald Hilpert für seine tatkräftige Unterstützung!

Ein ganz besonderes Fest war unser Viti-Jubiläum in Gispersleben. Bei vielen Stationen 
war für Groß und Klein etwas dabei: Kreativangebote, Legodruck, Krokodil-Basteln, Kin-
derschminken, ein Theaterstück mit einer Zeitreise durch die Geschichte der Vitikirche und 
vieles mehr. Unsere Kinderkirchenkinder begeisterten neben Theater mit einem eigenen 
Tanz. Ein riesiges Dankeschön an alle, die diesen besonderen Tag mitgestaltet haben – und 
ganz besonders an unsere ehemaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden, die tatkräftig 
die Popcorn- und Zuckerwatte-Maschine bedient haben!

Beim Regionalgottesdienst auf der Schwellenburg standen im Paul-Gerhardt-Jahr Got-
tes Schöpfung sowie Bienen und Honig im Mittelpunkt. Ein Imker nahm uns mit in die 
faszinierende Welt eines Bienenvolkes.

Im Juli hieß es für die Kinderkirche: Koffer packen und los! Bei unserer Kinderfreizeit in Ei-
senach waren 30 Kinder aus vier Gemeinden unter dem Motto „Mutig und stark“ unterwegs. 
Die Geschichte von Esther begleitete uns durch die Tage. Eine unvergessliche gemeinsame 
Zeit mit einer wichtigen Botschaft: Sei mutig und stark – Gott ist an deiner Seite!

Nach den Sommerferien sind wir mit dem Gottesdienst zum Schulanfang gemeinsam 
in das neue Schuljahr gestartet. Unter dem Motto „Alles, was neu beginnt“ haben wir für 
Kinder, Familien und alle, die vor einem neuen Anfang stehen, um Gottes Segen gebeten.

Kinderseite
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Und jetzt geht es weiter …
Am 18. September freuen wir uns auf die nächste „Kirche Kunterbunt“ und am 24. Sep-
tember sagen wir beim Ehrenamtsdank allen Danke, die sich mit Zeit, Ideen und Herz in 
unseren Gemeinden engagieren. Herzliche Einladung auch zu unserem Familiengottes-

dienst für Groß und Klein am 27. September.
Im Dezember sind Schulklassen bei „Kirche im Advent“ eingeladen, die Weihnachtsge-
schichte und die besondere Zeit des Advents in der Kirche zu entdecken. Außerdem lädt 
wieder unser Lebendiger Adventskalender an verschiedenen Orten zum gemeinsamen 
Innehalten, Singen und Einstimmen auf Weihnachten ein.
Wer Lust hat, die Weihnachtsgeschichte in diesem Jahr lebendig werden zu lassen, ist 
herzlich eingeladen beim Krippenspiel mitzumachen. Die Proben beginnen im Novem-
ber. Meldet euch gerne bis Anfang Oktober.

Kinderkirche – herzliche Einladung!
Jeden Mittwoch von 16:30 bis 18:00 Uhr ist Kinderkirche. Wir hören Geschichten aus der 
Bibel, spielen, singen und kommen miteinander ins Gespräch über Gott und die Welt.
Kommt gerne dazu – wir freuen uns auf euch! Alle aktuellen Termine und Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage.
Anmeldung und weitere Informationen:  Maria.Koethe@ekmd.de

Herzlichst, Ihre Maria Köthe

Kinderseite
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Mit strahlenden Augen, bunten Kleidern 
und einer gehörigen Portion Aufregung 
feierten unsere Vorschulkinder im Juli ihr 
Zuckertütenfest im Kindergarten Ar-
che Noah. Auch wenn der Gottesdienst 
spontan in den Turnraum verlegt werden 
musste, da es regnete, war es ein besonde-
rer Nachmittag für unsere Vorschulkinder. 
Dieser Nachmittag markierte für sie den 
Übergang vom Kindergarten in die Schule 
– ein Schritt, der voller Erwartungen, Neu-
gier und ein bisschen Herzklopfen steckte.
Nach einem fröhlichen Begrüßungslied 
wurden die Kinder und ihre Familien von 
unserer Pfarrerin herzlich willkommen 
geheißen. In einem kindgerechten Got-
tesdienst ging es um Mut, Vertrauen und 
die Gewissheit, dass Gott auf allen neuen 

Wegen mitgeht.
Der Höhepunkt war natürlich die feierliche 
Übergabe der bunt gefüllten Zuckertüten 
durch die Erzieherinnen und Erzieher. Mit 
leuchtenden Gesichtern nahmen die Kinder 
ihre Tüten entgegen – gefüllt mit Süßem, 
kleinen Überraschungen und guten Wün-
schen für den Schulstart.
Im Anschluss gab es ein fröhliches Beisam-
mensein mit Kuchen, Getränken, vielen 
Leckereien, welche die Eltern mitgebracht 
haben und vielen Gesprächen. Eltern, Groß-
eltern und die Erzieherinnen und Erzieher 
nutzten die Gelegenheit, den Kindern Mut 
zuzusprechen und ihnen Gottes Segen mit 
auf den Weg zu geben.
Wir wünschen allen Schulanfängern einen 
guten Start, viel Freude am Lernen und die 
Erfahrung, dass sie auf ihrem Weg nie allein 
sind.

 Anette Müller

Ein bunter Start in ein neues 
Kapitel

Aus unseren Kitas 
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  �Was lange währt, wird endlich gut�   
  Ende Juli haben wir gemeinsam den Zaun am 
Gemeindehaus eingebaut. Ein sehr komplexes 
Projekt, bei dem spezielles Werkzeug, viel Mus-
kelkraft und Planung gefragt war. Nach dem 
Freilegen der zugewachsenen Zaunelemente 
konnten wir, Dank schneller und unkomplizier-
ter Hilfe, innerhalb einer Woche unseren Zaun 
einbauen. So hat Markus Mahrhold kurzfristig 
die Kernbohrungen kostenlos gemacht. Da-
nach konnten wir telefonisch am Donnerstag 
acht Helfer für den Samstag Vormittag zum 
Einbau der ca. 200 kg schweren Elemente ge-
winnen. Alle haben spontan zugesagt und mit 
Werkzeugen, Fleiß und Fachkenntnis zum Ge-
lingen unserer Verschönerungsaktion beige-
tragen. Auch Jörg Hampl von der Neuapostoli-
schen Gemeinde war sofort mit dabei. Gelebte 
Ökumene! Alle Mitwirkenden waren sehr en-
gagiert bei der Sache und betonten gleichsam, 
dass die ehrenamtliche Hilfe für die Dorfge-
meinschaft selbstverständlich und wichtig für 
den Zusammenhalt der Einwohner ist.  

Ganz herzlichen Dank an euch für eure Zeit, 
Kraft und Engagement für unser Projekt!

  Neuer Zaun am Pfarrhaus  

  in Kühnhausen  

  Unser neuer Zaun  

 Einheben der schweren Teile 

 Kernbohrungen 

  Unser neuer Zaun  

Die Gemeindekirchenräte informieren
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 ● Konzert mit Saxophon und Orgel in der Andreaskirche zum Tag des Offenen 
Denkmals: Sonntag, 13.September 17 Uhr

 ● Orgelmusik zum Reformationsfest: Freitag, 30.Oktober 18 Uhr Kilianikirche
 

 ● Probenwochenende des Ökumenischen Chores: 13. bis 15.November in Fried-
richroda

 
 ● Adventsmusik des Ökumenischen Chores: Sonntag, 29.November 17 Uhr Antoni-

uskirche
 

 ● Orgelkonzerte im Helios-Klinikum ( jeweils montags 16 Uhr bis 16.30 Uhr): 14.Sep-
tember, 5.Oktober, 2.November

 
 ● Orgelandachten in der Andreaskirche ( jeweils dienstags 17 Uhr): 1.September, 

8.September, 15.September, 22.September, 29.September

Kirchenmusik, Konzerte, Veranstaltungen,
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 ● Pfarrerin Julia Braband  
Templiner Str.8, 99091 Gispersleben 
julia.braband@ekmd.de 
Handy: 0177 4841241 

 ● Vors. GKR Gispersleben: H. Hilpert 
Am Anschlußgleis 8, Gispersleben 
Tel: 0176 72610575 

 ● Vors. GKR Kühnhausen: D. Schaar  
Am Weißfrauenbach 2a, Kühnhausen 
Tel.: 036201 | 39045

 ● Vors. GKR Tiefthal: G. Teubner 
Am Brückengraben 7, Tiefthal 
Tel.: 036201 | 7192

 ● Kantor Andreas Strobelt 
Pilse 7, Erfurt 
Tel.: 0361 | 2114424

 ● Gemeindepädagogin  
Susanne Lazay-Sterzik 
Pestalozzi Str. 8, Andisleben 
susanne.lazay-sterzik@ekmd.de 
Tel.: 0152 | 08753961

 ● Gemeindebüro Gispersleben 
Birgit Brandt  
Zittauer Straße (im MNH) 
pfarramt.ef-gispersleben@ekmd.de 
Tel.: 0361 | 7917168 
Öffnungszeit: mittwochs 15 - 17 Uhr

 ● Gemeindepädagogische               
Mitarbeiterin Maria Köthe 
Templiner Str. 8 | Gispersleben 
maria.koethe@ekmd.de

 ● Kindergarten Arche Noah 
Bukarester Str. 50, 99091 Erfurt 
Tel.: 0361 | 21697020 
Leiterin Claudia Wolf 
http://www.arche-noah-kinder.de 
kindergarten-arche-noah.erfurt@
ekmd.de

 ● Kindertagesstätte Tiefthaler Strolche 
Am Weißbach 1, 99090 Tiefthal 
Tel.: 036201 / 7259 
http://www.kirche-tiefthal.de 
kerstin.sauer@ekmd.de

 ● Bankverbindungen: 
Empfänger: KKA Erfurt 
Bankinstitut: KD Bank 
IBAN: DE 85 3506 0190 1565 6090 30 
BIC: GENODEF1EK1  
Verwendungszweck: 
RT 324 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Gispersleben) 
RT 329 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Kühnhausen) 
RT 336 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Tiefthal) 
Spendenquittungen können über 
das Pfarramt ausgestellt werden. http://www.ekeg.de
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